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Antwort auf Ihre Anfrage aus der Integrationsratssitzung am 04.11.2021

Sehr geehrte Frau Aghazaden,

hiermit erhalten Sie die schriftliche Beantwortung Ihrer Anfrage. In der Sitzung des Integrati­
onsrates am 04.11.2021 haben Sie gefragt, ob für den Integrationsrat die Möglichkeit be­
steht, eine eigene Seite auf „Facebook“ einzurichten.

Es steht dem Integrationsrat frei, selbstständig und selbstverwaltet eine eigene Seite auf der
Social­Media­Plattform „Facebook“ einzurichten. Dazu empfiehlt die Pressestelle, dass es
klar benannte Verantwortliche gibt, die die Seite pflegen und ggf. auf Kommentare reagieren.
Dies kann der Integrationsrat nur selbst regeln und trägt dementsprechend die volle Verant­
wortung für Inhalte sowie Kommunikation. Die Stadtverwaltung kann dem Integrationsrat be­
ratend bezüglich der Inhalte zur Seite stehen.

Zur Frage, ob der Integrationsrat diese Plattform nutzen sollte, wird die Empfehlung gegeben
Aufwand und Nutzen sehr gut abzuwägen.
Facebook erreicht Bürgerinnen und Bürger, die ab Mitte 30 und älter sind. Jüngere werden
erfahrungsgemäß über Instagram erreicht.
Eine Facebook­Seite macht vor allem dann Sinn, wenn sie einen regelmäßigen Content, also
regelmäßige Informationen anbietet. Dazu sind in der Regel Fotos notwendig. Außerdem
müssen die Texte journalistisch formuliert werden, um auch einen guten Standard zu haben.

Mit freundlichen Grüßen
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